
Neue Budopädagogen und -pädagoginnen 
Weiterbildung erfolgreich beendet 
 

 
 

Die berufsqualifizierende Weiterbildungen zum Budopädagogen© / zur 
Budopädagogin© 2020-22 sowie Budopädagogik-Master (IfBP) wurde von den 
TeilnehmerInnen aus Deutschland und Österreich im März d.J. erfolgreich 
abgeschlossen.  
 
Die Praktizierenden aus den Bereichen Judo, Jiu-Jitsu, Karatedo, Kempo und 
Taekwondo haben über eineinhalb Jahre mit insgesamt 860 Unterrichts- und 
Übungseinheiten in Theorie und Praxis, Gruppen- und Einzelarbeit, schriftlichen 
Heimarbeiten, Literaturstudium und nach mehreren Zwischentests am Ende 
mit einer umfangreichen Abschlussarbeit und deren Präsentation im 
Prüfungskolloquium ihre intensive Auseinandersetzung mit Budo, Pädagogik, 
Psychologie und Budopädagogik ihre Leistungen mit Erhalt der Berufsurkunde 
gekrönt. 
 
Dabei befassten sie sich abschließend mit ihren individuell auf ihren 
professionellen Background bezogenen Spezialthemen, wie z.B. Budopädagogik 
im Kontext von Coronapandemie, Wildnis-Pädagogik, Manager-Coaching, 
Resilienz-Training, Opfer-Prävention, Berufsverband und bereichern mit diesen 
erziehungswissenschaftlich fundierten Ausarbeitungen die aus mittlerweile 
hunderten Hausarbeiten bestehenden Bibliothek des Instituts zum Thema 



Kampfkunst in Pädagogik, Therapie und Coaching und damit das Wissen zum 
Fachgebiet der Budopädagogik. 
 
Die Ausbildung, veranstaltet vom IfBP in Kooperation mit dem Berufsverband 
der Budopädagogen (BvBP.org), und Budopädagogik-Instructoren 
(Budoprojekte.de), fand wochenends an verschiedenen Orten in Deutschland 
sowie mit einer ganzen Woche in Südschweden statt, zuzüglich einiger 
fakultativ Live- und Online-Coachings. Dies war gerade zu Zeiten der Corona-
Pandemie besonders herausfordernd. Das – budogemäße – Durchhalten aller 
Beteiligten aber und deren besonderes „Alternativ“-Engagement und „besiegen 
der widrigen Umstände“ durch Flexibilität und Motivation hat sich am Ende 
gelohnt.  
 

 
 
Bei aller Corona-Depression soll aufgrund der positiven Erfahrung, dass man 
schafft, was man will, und im erfolgreichen Zusammenhalt der Gemeinschaft 
Gleichgesinnter auf jeden Fall auch die nächste Ausbildungsstaffel 2022-24 im 
September wieder starten.          
       


